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VORBEREITUNG 

BEWERBUNG 
 
Die Bewerbung lief ziemliche einfach über das Mobilitätsportal ab. Dort muss man nach und nach 
sowohl den 1. Teil des Learning Agreements als auch ein Motivationsschreiben (Spanisch oder Englisch) 
hochladen. Die Hochschule hat dann die Bewerbungsunterlagen nach Cádiz geschickt und wir haben 
nach kurzer Zeit schon eine Zusage per E-Mail bekommen.  
 
 
FLUG 
 
Der nahegelegenste Flughafen ist Jerez de la Frontera. Wir hatten Glück und fanden beide einen 
günstigen Direktflug von Stuttgart nach Jerez (ca. 60€). Allerdings ist es von Sevilla mit dem Zug auch 
nicht sehr weit (etwa 1 ½ Stunden) oder man kann sehr günstig mit Ryanair nach Málaga fliegen und 
von dort mit Blablacar, Bus oder Zug nach Cádiz gelangen. Wenn man einen Flug nach Jerez de la 
Frontera findet sollte man sich bewusst sein, dass von diesem sehr kleinen Flughafen sehr selten Züge 
oder Busse fahren, insbesondere am Wochenende. Jedoch kostet ein Taxi vom Flughafen Jerez zum 
Bahnhof Jerez etwa 15-20€ und von dort fahren im Stundentakt Züge nach Cádiz. 
 

 

 
 
WOHNUNGSSUCHE 
 
Die Wohnungssuche hat sich als ziemliche einfach herausgestellt. Wir haben uns entschieden in Cádiz 
selber zu wohnen und haben dort über verschiedene Websites nach freie Zimmer gesucht. Außerdem 
gibt es die Möglichkeit vor Ort, am Schwarzen Brett der Uni zu schauen oder den Kontakt zu Memo zu 
suchen. Memo ist ein Mexikaner der mehrere Wohnungen verwaltet und vor allem an Erasmusstudenten 
vermietet (+34 697151005). Nach nur zwei Besichtigungen haben wir uns gemeinsam für eine WG an 
der Grenze von Neu- zu Altstadt entschieden, welche direkt am Playa Santa Maria lag (Miete: ca. 
250€). In der Altstadt sind die Wohnungen etwas teurer und kleiner allerdings sind sie auch dort sehr 
günstig. Unserer Meinung nach sollte man so nah wie möglich an der Altstadt wohnen, da sich dort das 
ganze Leben abspielt.  
 

  

Fahrplan der Züge vom Flughafen Jerez 

nach Cádiz. (Stand: März2017) 
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STUDIUM 

UNIVERSITÄT 
 
Wir empfehlen auf jeden Fall hartnäckig zu versuchen an die Uni in Cádiz zu kommen. Wir hatten 
leider nicht die Möglichkeit und mussten 3-4 Mal die Woche 45 Minuten mit dem Zug nach Jerez 
pendeln.  
 
 
KURSWAHL 
 
Bei der Auswahl der Kurse sollte man sich im Voraus keinen Stress machen. Man hat vor Ort auf jeden 
Fall noch 2-3 Wochen Zeit sich Kurse anzuschauen und sich dann zu entscheiden und einzuschreiben. 
Auch deshalb empfehlen wir zu versuchen an die Uni in Cádiz zu kommen, da dort viel mehr Erasmus 
Studenten studieren und deshalb auch mehr auf euch Rücksicht genommen wird, was sich dann auch 
deutlich in der Prüfungsphase von Vorteil rausstellt. 
 
 
PRÜFUNGEN 
 
Die Prüfungen sind größtenteils Multiple Choice wobei im Voraus nicht wirklich klar war was die 
Dozenten genau von einem wollen und es zudem gab es auch Minuspunkte. Dementsprechend war es 
trotz relativ niedrigem Niveau nicht immer leicht die Prüfungen gut zu bestehen. Auch gerade durch die 
Sprachbarriere ist es nicht einfach sich für die richtige Antwort zu entscheiden, wenn die 
Antwortmöglichkeiten nur minimal voneinander abweichen.  
 

FREIZEIT &REISEN 

ESN 
 
Erasmus Student Network ist eine Organisation von Spanischen Studenten, die selbst einmal als 
Erasmusstudent im Ausland waren. Am Anfang des Semesters stellen sie sich bei der 
Einführungsveranstaltung vor und du hast in der Woche danach die Möglichkeit für 5€ eine 
Mitgliedskarte bei der ESN im Office zu kaufen. Mit dieser Karte kannst du an verschiedenen Reisen 
teilnehmen und bei anderen Veranstaltungen und Partys die die ESN organisiert. Wir haben uns zwar 
diese Karte gekauft sind aber dann doch lieber auf eigene Faust losgezogen. Die Partys kann man 
trotzdem mitnehmen, da diese Karte dort nie kontrolliert wird.  
 
 
REISEN 
 
Wir empfehlen euch auf jeden Fall so viel wie möglich zu Reisen. Andalusien hat viele tolle Städte und 
man hat mehrere Möglichkeiten um dorthin zu gelangen. Am einfachsten geht es über Blablacar.es – 
dort kann man sich, wie auch in Deutschland, eine Mitfahrgelegenheit suchen und kommt so sehr günstig 
in die verschiedenen Städte. Auch mit dem Bus (Website) sollte es relativ günstig möglich sein. Der Zug 
ist etwas teurer aber um zum Beispiel nach Sevilla zu kommen ist es die beste Option. 
Außerdem kann man sich in Cádiz bei mehreren Anbietern (z.B. am Bahnhof) ein Mietwagen mieten.  
Die sind leider auch etwas teurer da man da oft noch sehr viel an Versicherung zahlen muss allerdings 
ist es die beste Wahl, wenn man sich die Küste sowohl, in Richtung Tarifa als auch in Richtung Algarve 
ansehen möchte.  
 
  

http://www.tgcomes.es/index.asp
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PARTY 
 
Um genügend Abendprogramm muss man sich wirklich keine Sorgen machen. Es werden immer wieder 
Erasmus Veranstaltungen auch unter der Woche in diversen Bars organisiert, die dann meistens in 
kleinen Clubs an der bekannten Punta enden. Es gibt eine große Disco, MOMART, die an den 
Wochenenden doch immer sehr gut besucht ist, allerdings an abwechslungsreichen Events etwas hinten 
dran ist. Falls man dazu bereit ist eine Zugfahrt von 45 Minuten auf sich zu nehmen, empfiehlt es sich 
wirklich ab und zu nach Jerez zu fahren, wo es die ein oder andere gute Disco gibt. Falls man es nicht 
schon mag, muss man sich spätestens bei der Ankunft in Spanien mit der Musikrichtung Reggaeton und 
spanischen Songs anfreunden. Bis auf zwei bis drei bekannten Liedern, wird dort ausschließlich diese 
Musik gespielt. 
 
 
ESSEN 
 
Als Fleisch- und Fischliebhaber ist es in Cádiz und auch komplett Andalusien das reinste Paradies. Eine 
gute Tapas Bar nach der anderen kann man in der Altstadt Cádiz vorfinden und braucht dafür wirklich 
keinen dicken Geldbeutel. Es gibt sehr viele verschiedene Gerichte die zwischen 1,50€ und 3€ im 
Durchschnitt kosten und eine Caña Cerveza kostet meistens auch nur 1-2 €. So bleibt man auf jeden Fall 
meistens auch mit großem Hunger/Durst unter 10€, wenn man mit Freunden Essen gehen möchte. 
Absoluter Tipp um mittags was Gutes zu Essen zu bekommen, ist der Mercado Público. Dort gibt es viele 
verschiedene kleine Ständchen im Freien, es herrscht eine tolle Atmosphäre und das Essen dort ist 
wirklich sehr lecker.   
 
 

SONSTIGES 

NAHVERKEHR 
 
Am Anfang ist das System der Bahn (Renfe) in Spanien etwas schwer zu verstehen. Es gibt Cercanías, 
welche etwa vergleichbar mit S-Bahn in Deutschland sind. Diese Züge halten an jeder Haltestelle und es 
ist ein weinig günstiger. Außerdem gibt es Media Distancías welche vergleichbar mit dem deutschen 
Regionalexpress sind. Diese Züge halten nicht an allen Haltestellen, sind dafür etwas schneller und 
teurer.  
 
 
BUS 
 
In Cádiz gibt es Linie 1,2,3,5,7. Jede Fahrt, egal wie weit, kostet 1,10€. Man kann sich allerdings an 
vielen kleinen Läden sowie Zeitschriftenständen eine Bonobus Karte kaufen. Diese ist blau und kostet 
einmalig circa 8€. Man kann sie immer wieder aufladen und mit dieser in den Bussen zahlen. Mit dieser 
Karte kostet dann eine Busfahrt nur noch 0,70€.  
Außerdem gibt es eine grüne Comes Karte. Mit dieser bekommt man Rabatt auf Fahrten außerhalb von 
Cádiz, wie z.B. für die Fähre nach Rota oder El Puerto de Santa Maria oder dem Bus nach Puerto Real.  


